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6. Er ſchaffet Recht und hilfft ſobald/
Denen/ die leiden groß Gewalt/
Die Hungrigen ſpeiſt er mit Brod/
Und wendet der Gefangnen Noth.

7. Der H E R R macht ſehend blinde Leut/
Er liebt und ſchützt Gerechtigkeit/
Sein ſtarcke Hand richt auff geſchwind
Alle/ die nidergſchlagen ſind.

8. Waiſen und Frembdling er behüt/
Erweiſet ſeine Trew und Güt
An armen Widwen hoch beſchwert/
Gottloſes Thun zurück er kehrt.

9. Darauff ſteht unſer Zuverſicht/
Der HERR iſt König ewiglich/
Dein GOtt/ O Zion/ alle Zeit/
Halleluja ſingn wir mit Frewd.

6. Er schaffet Recht und hilft sobald 
Denen, die leiden groß Gewalt,
Die Hungrigen speist er mit Brot
Und wendet der Gefangnen Not.

7. Der Herr macht sehend blinde Leut,
Er liebt und schützt Gerechtigkeit,
Sein starke Hand richt auf geschwind
Alle, die niedergschlagen sind.

8. Waisen und Fremdling er behüt,
Erweiset seine Treu und Güt
An armen Witwen hoch beschwert,
Gottloses Tun zurück er kehrt.

9. Darauf steht unser Zuversicht,
Der Herr ist König ewiglich,
Dein Gott, o Zion, alle Zeit,
Halleluja singn wir mit Freud.
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